
Debatte um Gleichberechtigung

28 Frauen protestieren „oben ohne“ in Bremer
Freibad
17. Juli 2022 um 15:24 Uhr 

Bremen.  Nach Angaben der Polizei haben 28 Frauen am Samstagnachmittag in einem

Bremer Freibad aus Protest gegen die Badeordnung ihre Oberkörper entkleidet. Die

Aktivistinnen wollten auf die Ungleichbehandlung in öffentlichen Schwimmbädern

aufmerksam machen.

Die Ungleichbehandlung bestehe darin, dass Frauen anders als Männer ihre Brust bedecken

müssen, wie die Polizei mitteilte.

Panorama
  /  Deutschland

| Lesedauer: Eine Minute

In vielen deutschen Städten wird über das Baden "Oben-ohne" debattiert (Symbolbild).
Foto: Kerstin
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In mehreren Städten gibt es seit dem Frühjahr eine Debatte über das Oben-Ohne-

Schwimmen für Frauen, nachdem Göttinger Schwimmbäder ihre Baderegeln geändert

hatten. Seit dem 1. Mai dürfen Frauen in städtischen Schwimmbädern dort am

Wochenende oberkörperfrei baden. Die Regelung gilt zunächst versuchsweise bis zum 31.

August.

Das könnte Sie auch interessieren

Diese Events erwarten sie im Juli 2022

01:49
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Auslöser war der Fall einer Frau, der ein Göttinger Schwimmbad im August 2021 Hausverbot

erteilt hatte, weil sie sich geweigert hatte, ihre Brust zu bedecken. Die Frau, die anonym

bleiben möchte, kritisierte, die Schwimmmeister hätten sich sexistisch und „transfeindlich“

verhalten. Sie hätten sie aufgrund ihres Aussehens „als weiblich gelesen und

einkategorisiert“. Danach hatte es eine sechsmonatige Debatte in der Stadtgesellschaft

gegeben, die in die neue Regelung mündete.

(felt/epd)

LIVE ABSTIMMUNG 38247 MAL ABGESTIMMT

Ja, auf jeden Fall Nein, sie hat zu viele
Fehler gemacht

Frage der Woche: War Merkel eine gute Kanzlerin
für Deutschland?

GueMoe77

Und was ist, wenn Männer sich sexuell belästigt fühlen? Immerhin werden
hier sekundäre Geschlechtsmerkmale offen gezeigt. Könnte unangenehm
werden, wenn der Unterkörper Reaktion zeigt!

Sonntag, 17. Juli 2022 um 15:51 Uhr

Traumdeuter

Also ich habe daran gedacht meinen Oberkörper zu bedecken, weil er
nicht mehr so knackig ist und auch kein SIX Pack vorweisen kann. Auch
bei einem CIS Mann wie mir, kann die Schwerkraft, auch bei geringen
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Massenzunahmen unschöne Anblicke hervorzaubern.
Ich meine der
Bauch, so klein er auch sein mag , muss sich dem Massenzentrum der
Erde näheren.
Auch beim Bauch gilt klein aber oben auf.
Auf die Idee ihn
mit Silikon aufzurichten bin ich allerdings noch nie gekommen. Das Fett
absaugen , nicht angenehm so wie schmerzhaft, so glaubhafte
Erzählungen aus dem Ecke der Schönen und Reichen.

Sonntag, 17. Juli 2022 um 16:54 Uhr

HoBre

Wenn der Unterkörper im Freibad dabei "Reaktionen" zeigt stimmt was
zu Hause nicht. Die Jungens haben sich nicht im Griff, oder doch nur
"dumme Gedanken".
Es kommt in meinen Augen noch immer darauf an,
was die Damenwelt da "freilegt", denn so mancher Mann hat mehr zu
"bieten", da wird sich nicht aufgeregt, obwohl dabei zeitweise richtiges
"schabbel dabbel" angesagt.

Sonntag, 17. Juli 2022 um 16:47 Uhr

onlinerp

Komisch, Ende der 60er Anfang der 70er war das im Freibad kein Thema.
Und jetzt wird so ein "Geschiß" draus gemacht?
War halt doch nicht alles
schlecht, was früher einmal gut war.

Sonntag, 17. Juli 2022 um 16:23 Uhr

RP-READER-KR

Daß es den- wie beschrieben- Aktivistinnen
um ein wirkliches Anliegen
ginge, wäre
einsichtig, wenn die oberteil-lose Präsentation von der
wenigstens ganzen Bandbreite femininer Wesen
durchgeführt würde:
Heranwachsende, Gereifte, bis hin zu ehrwürdigen Greisin*Innen.
Vermutlich aber war's nur ein BILD- trächtiges Spektakel zur
"Selbstverwirklichung " im arg öden Sommerloch.
PS: Man darf gespannt
sein, was die Leute dazu sagen, die zum Schutz der deutschen Frau und
Tochter ständig das Bild
dunkeläugiger und übergrifflicher Jünglinge vor
Augen haben.

Sonntag, 17. Juli 2022 um 17:16 Uhr

werny01

... das muss die Hitze sein.

Montag, 18. Juli 2022 um 12:51 Uhr

Friesentee
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oder spätrömische Dekadenz...............................
Nur einfach mal so:
Europa brennt, Tiere verdursten, die Felder verdörren, wir stehen kurz
vor dem 3. Weltkrieg.
Viele werden durch die (Energie)Politik vor allem
dieser grünen Minister in den Ruin getrieben.
Die Schere zwischen arm
und reich wird immer breiter. Das Pflegepersonal in Krankenhäusern und
Altenheimen kollabiert: an der Hitze und der Überlastung. Dann wird da -
ungeachtet jeweiliger Stimmungsmacher in Freibädern - auf
"Gleichberechtigung" gepocht. Dafür "gekämpft", dass man oben ohne
baden kann?!
Das nenne ich Dekadent. Man könnte durchaus sinnvoller
seine Zeit verbringen und verdurstenden Wild- und Feldtieren helfen, als
grüne Dame in Altenheimen oder Krankenhäuser gehen. Dicke Pullover,
Handschuhe, Schals und Mützen für arme (alte) Menschen für den Winter
stricken. Tierheime unterstützen. In Altenahr gibt es immer noch viel zu
tun. Da ist noch längst nicht alles vorbei.......................................
Stattdessen kämpfen sie für oben ohne. Für gesellschaftlich wertvolle
Tätigkeiten ist dann kein Elan vorhanden. Und man mag auch gar nicht
daran denken, was dann demnächst in den Freibädern los ist.

Montag, 18. Juli 2022 um 14:11 Uhr

wurzelknolle777

Freibad schließen für alle.

Montag, 18. Juli 2022 um 15:17 Uhr

Hardy11

Ich finde den Protest genau richtig . um welches Schwimmbad handelt es
sich genau und wann wird am meisten protestiert ?

Montag, 18. Juli 2022 um 15:48 Uhr
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